
% öie Dark

Mark Brandenburg, ich grüße dich.
Begeistert schaut mein Blick
Ein Volk so treu und ritterlich,
Ein Land voll Kraft und Glück.

Ich frage nicht nach Schweiz und Rhein,
Nach Meer und Felsenwand —

Das allerschönste Land ist mein,
Die Mark, mein Heimatland.

Ihr Bild ist wundersam gewebt
Kus dunklem Föhrenwald,
Drin Edelwild in Fülle lebt

Und vogelsang erschallt.
Daneben Felder, reich bebaut,
In segensvollem Stand.
Sie ist mir lieb wie eine Braut,

Die Mark, mein Heimatland.

Und über weiten Seen ruht
Der Himmel blau und klar
Und spiegelt sich in ihrer Flut
Und segnet immerdar.
Der Ströme Gürtel allwärts ringt

Sein silberhelles Band.
Ein reichgeschmücktes Kleid umschlingt
Die Mark, mein Heimatland.

Sie ist das Land von Fehrbellin,
Ein Zeuge mancher Schlacht.
Wenn Feinde Deutschlands Gau'n durchziehn,
hier steht der Märker U)acht.


